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Verwaltungsgemeinschaft
Verschiedenes

Kreislaufwirtschaftskonzept 2020 – neues Gebührensystem
Info für die Gemeindeblätter im NOK
2019-12-12. Im Rahmen der Kreistagssitzung am 4. Dezember wur-
de ist ein neues Gebührensystem beschlossen. Ab 2020 wird es eine 
Grundgebühr pro Haushalt und eine von der Größe des Restmüll-
gefäßes abhängige Leistungsgebühr geben. Das neue System, ge-
meinsam entwickelt mit einer externen Beratungsfirma, soll die ab-
fallwirtschaftliche Realität besser abbilden und neben Anreizen zur 
Müllvermeidung auch für mehr Gebührengerechtigkeit sorgen. Die 
letzte Gebührenerhöhung war 2015. Aufgrund der Rahmenbedin-
gungen ist eine Preisanpassung unumgänglich: Die Entsorgungs-

kosten für Rest-/Sperrmüll, Bioabfall, Grüngut und Altholz sind in 
den vergangenen sechs Jahren um den Faktor 1,5 gestiegen. In Zah-
len heißt dies für den NOK, dass dafür statt ca. 3,5 Mio. € in 2014 
nun 5,2 Mio. € aufgewendet werden müssen (zzgl. MwSt). Die ab 
2020 startende flächendeckende Sammlung von Bioabfällen ist öko-
logisch sehr sinnvoll, allerdings ebenfalls mit zusätzlichen Kosten 
verbunden (Behältergestellung, Sammeltouren, Verwertungskos-
ten). Hinzu kommen weitere Kostensteigerungen für Personal, Lo-
gistik und Betriebsmittel. 
Neues Gebührensystem:
Basis ist die Grundgebühr – diese hat jeder Haushalt zu entrich-
ten, auch Teilnehmer einer Müllgemeinschaft oder verschiedene 
Wohnungen in Mehrfamilienhäusern. Mit der Grundgebühr sol-
len abfallwirtschaftliche (Fix-) Kosten abgebildet werden (ähnlich 
den Bereitstellungskosten beim Gas- oder Stromanbieter). Die Leis-
tungsgebühr orientiert sich an der Größe der Restmülltonne und 
beinhaltet verschiedene Entsorgungsleistungen wie die Restmüll-
sammlung und -entsorgung und die Sperrmüllentsorgung.
Rechenbeispiele:
Bisherige Abfallgebühr, 60 Liter Restmülltonne (RM)� 166,00 €
NEU Grundgebühr 94,96 €, 
Leistungsgebühr RM 60 Liter 108,99 €� 203,95 €
Bisherige Abfallgebühr, 80 Liter Restmülltonne (RM)� 222,00 €
NEU Grundgebühr 94,96 €, Leistungsgebühr RM 80 Liter 145,33 €� 240,29 €
Bisherige Abfallgebühr, 120 Liter Restmülltonne (RM)� 332,00 €
NEU Grundgebühr 94,96 €, Leistungsgebühr RM 120 Liter 217,99 €� 312,95 €
Rechenbeispiele Müllgemeinschaften (2 Haushalte):
					     Ges.	�  50%
Bisherige Abfallgebühr, 60 Liter Restmülltonne (RM) 	 166,00 € 	 83,00 €
NEU 2 x Grundgebühr 189,92 €, 
Leistungsgebühr RM 60 Liter 108,99 €		  298,91 €	 149,46 €
Bisherige Abfallgebühr, 80 Liter Restmülltonne (RM)	 222,00 €	 111,00 €
NEU 2 x Grundgebühr 189,92 €, 
Leistungsgebühr RM 80 Liter 145,33 €		  335,25 €	 167,63 €
Erläuterungen:
Bisher hatte ein Einzelhaushalt die Jahresgebühr von 166,00 € für 
eine Restmülltonne mit 60 Liter, ab 2020 sind dies 203,95 € (inkl. 
Bioenergietonne). Daraus ergibt sich eine monatliche Belastung von 
17,00 € statt zuvor 13,83 €, also 3,16 € mehr.
Bei Müllgemeinschaften fällt der Unterschied deutlicher aus: Die 
Jahresgebühr von 166,00 € für eine Restmülltonne mit 60 Liter wa-
ren auf zwei Haushalte verteilt lediglich 83,00 €, ab 2020 sind dies 
dann knapp 150,00 € pro Haushalt (inkl. Bioenergietonne). Daraus 
ergibt sich eine monatliche Belastung von 12,45 € statt zuvor 6,92 €, 
also 5,53 € mehr. Hier sollte allerdings erwähnt werden, dass zwei 
Haushalte durch eine Müllgemeinschaft die Abfallgebühren bis-
lang halbieren konnten. Die tatsächliche Kostensituation durch eine 
mögliche Nutzung aller weiteren Sammlungssysteme war allerdings 
eine ganz andere, dadurch erfolgte eine ungewollte Besserstellung 
der Müllgemeinschaften. 
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Den Bürgerinnen und Bürgern im NOK steht weiterhin ein kom-
fortables abfallwirtschaftliches System zur Verfügung: Rest- und 
Bioabfall, Altholz sowie Papier und Verpackungen (Gelbe Tonne) 
werden direkt ab Grundstück eingesammelt. Für Grüngut gibt es 
während der Grüngutsaison zwei Straßensammlungen und in fast 
allen Ortsteilen sind Abgabemöglichkeiten (einmal wöchentlich) 
organisiert. Zusätzlich werden im Landkreis aktuell rund 40 Grün-
gutplätze betrieben. Im Rahmen des Grüngutkonzeptes wird sich 
diese Zahl mittelfristig etwas verringern. Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit, kostenfrei Altholz (bis max. 3 cbm pro Jahr) oder auch 
Sperrmüll (1 x 2 cbm bei einer 60l Restmülltonne) an den Wert-
stoffhöfen anzuliefern. Sperrmüll kann auf Wunsch auch kostenfrei 
abgeholt werden. Weitere abfallwirtschaftliche Leistungen sind z.B. 
die Problemstoffsammlung, die Altmetallsammlung, Abfallbera-
tung und E-Schrottsammlung und -verwertung.
Welche Möglichkeiten der Kostensenkung bestehen? Müllver-
meidung ist nicht nur ökologisch das Beste, sondern hat auch ganz 
handfeste ökonomische Vorteile für den NOK. Bei einer Reduzie-
rung der gesamten Restmüllmenge um 10% würden sich die Ent-
sorgungskosten um rund 400.000 € senken lassen. Genauso positiv 
wirkt eine saubere Trennung in „Bioabfall statt Restmüll“. Für jede 
Tonne Bioabfall, die vom Restmüll in die Bioenergietonne verlagert 
werden kann, ergibt sich ein Kostenvorteil von rund 90 €. Hier ist 
insgesamt ein riesiges Potenzial erkennbar.

Mikrozensus 2020 – Start in Baden-Württemberg
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet alle der ausgewählten 
rund 55000 Haushalte im Land um Unterstützung
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle ausgewählten Haus-
halte um Unterstützung. Über das ganze Jahr 2020 werden dazu ab 
dem 7. Januar 2020 in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in ei-
ner Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg von 
Interviewerinnen und Interviewern des Statistischen Landesamtes 
befragt. Dies sind rund 1 % der insgesamt rund 5,3 Millionen Haus-
halte im Südwesten.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Befragung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden ab 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durchge-
führten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen (eng-
lisch: Statistics on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. 
Brenner: »Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine ganz wichti-
ge Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der 
Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir wohnen, wie Fa-
milien leben, welche Bildungsabschlüsse erworben wurden oder 
welche Verkehrsmittel die Menschen nutzen.«
Was ist der Mikrozensus?  – Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der Haushalte. Durch den 
Mikrozensus werden wichtige Daten über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung ermittelt. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidun-
gen in Bund und Ländern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der 
Presse und interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 
Über 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. Die Angaben be-
ziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte feste Berichtswo-
che. Diese Angaben bilden die Grundlage für Meldungen wie »Ein 
höheres Bildungsniveau verbessert die Chancen auf ein höheres Ge-
halt« und »Auch ohne Kinder suchen Frauen seltener eine Vollzeit-
stelle«. Die Auskünfte von Menschen im Rentenalter sind dabei ge-
nauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, 
Studierenden oder Erwerbslosen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudetei-
le gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche Haus-
halte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen sich bei 
diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankündigungsschrei-
ben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte  be-
steht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander 
folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus be-
fragt.

Wie läuft die Befragung ab?  Erhebungsbeauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte zum 
vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Die 
Erhebungsbeauftragten erfassen die Antworten mit einem Laptop. 
Sie können sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte 
können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person 
erteilt werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste Form 
der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die Möglich-
keit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 
getrennt von den personenbezogenen Hilfsmerkmalen gespeichert. 
Im weiteren Verlauf werden die Daten anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Mitgliederversammlung an der Musikschule Mosbach
Über ein ereignisreiches Jahr berichtete Musikschulleiter Martin 
Daab in der Mitgliederversammlung der Musikschule Mosbach. 
Neben dem Unterrichtsalltag prägten wieder zahlreiche Veranstal-
tungen und Projekte die Arbeit der Musikschule. Höhepunkte wa-
ren für viele die Sinfoniekonzerte mit der Jungen Philharmonie Ne-
ckartal-Odenwald, das „MusikSpektrum“ der Ensembles und das 
„MusikForum“ der Lehrkräfte. 
Besonders erfolgreich sind die Kooperationsprogramme „Sin-
gen-Bewegen-Sprechen“ in Kindergärten und „Jedem Kind seine 
Stimme“ in Grundschulen, die von den Kindern und den Koopera-
tionspartnern sehr gerne angenommen werden und mit denen je-
weils über 400 Kinder erreicht werde. 
Erstmalig seit 33 Jahren wird das Schulgeld an der Musikschule 
Mosbach konstant bleiben. Möglich wurde dies durch eine Erhö-
hung der Kreis- und Landeszuschüsse. Diese Erhöhungen sind ei-
nerseits ein Zeichen der Wertschätzung der wertvollen Arbeit der 
Musikschulen im Kreis und im Land, aber auch Grundlage für eine 
stabilere Finanzlage der Musikschulen. Dafür äußerte sich die Mit-
gliederversammlung sehr dankbar gegenüber allen, die diese Ent-
scheidungen vorbereitet und beschlossen haben. Die Eltern wurden 
mit dem traditionellen Weihnachtsrundbrief informiert.
Der 1. Vorsitzende der Musikschule schloss die Mitgliederver-
sammlung mit einem herzlichen Dank an Schulleitung, Lehrkräfte 
und Mitarbeiterinnen der Musikschule für ihre wichtige und her-
vorragende Arbeit. 

EU und Land fördern Unternehmen im Ländlichen Raum
Förderprogramm „Spitze auf dem Land!“
Neckar-Odenwald-Kreis. Für High-Tech-Firmen im ländlichen 
Raum bieten die EU und das Land Baden-Württemberg das Förder-
programm „Spitze auf dem Land“ an. Zum Zug kommen innovative 
Unternehmen bis 100 Mitarbeiter mit der Eigenschaft zum Techno-
logieführer. Wer Investitionen in Gebäude, Maschinen und Anla-
gen plant, kann hierfür einen Zuschuss von bis zu 20 %, höchstens 
400.000 Euro erhalten. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden 
nicht bewilligt. Anträge auf Aufnahme in die Förderrichtlinie können 
laufend vorgelegt werden. Die Projektauswahl findet halbjährlich im 
Frühjahr und Herbst statt. Für die nächste Projektauswahl am 28. Fe-
bruar 2020 können jetzt die Anträge über die Städte und Gemeinden 
eingereicht werden. Eine nachträgliche Bezuschussung von bereits 
begonnenen Vorhaben ist nicht möglich. Für Fragen steht Karin Brell 
vom Landratsamt unter Telefon 06261/84-1385 oder per E-Mail unter 
karin.brell@neckar-odenwald-kreis.de zur Verfügung.

Wohngeldreform tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. Hierdurch 
profitieren mehr Menschen im Land von höherem Wohngeld.
Mehr finanzielle Unterstützung für Haushalte mit geringem Ein-
kommen: Durch die Erhöhung des Zuschusses zu den Wohnkos-
ten für Bürgerinnen und Bürger werden einkommensschwache 
Haushalte entlastet.
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In den vergangenen Jahren sind die Wohnkosten und Verbraucher-
preise insbesondere in den Ballungsräumen von Baden-Württem-
berg deutlich gestiegen. Die Leistungsfähigkeit des Wohngeldes hat 
dadurch mit der Zeit abgenommen. Durch die nun im Deutschen 
Bundestag und im Bundesrat beschlossene Erhöhung des Wohngel-
des ab dem 1. Januar 2020 wird das Wohngeld wieder gestärkt und 
der Anstieg der Wohnkosten und Verbraucherpreise seit der letzten 
Reform, die am 1. Januar 2016 in Kraft getreten ist, ausgeglichen.
Ein durchschnittlicher Zwei-Personen-Haushalt, der bisher schon 
Wohngeld bekommen hat, wird künftig statt 145 Euro rund 190 
Euro monatlich erhalten. Dies entspricht einer Steigerung von rund 
30 Prozent. Gleichzeitig wird die Reichweite des Wohngeldes er-
höht und der Kreis der Berechtigten erweitert. Vor allem Familien 
und Rentner mit geringem Einkommen werden hiervon profitieren. 
Nach einer Schätzung könnten etwa 20.000 zusätzliche Haushalte 
im Land einen Erstantrag auf Wohngeld stellen. Neben der Anpas-
sung der Wohngeldhöhe werden auch die Miethöchstbeträge ange-
hoben und eine neue Mietenstufe VII für Haushalte in Kommunen 
mit besonders hohem Mietenniveau eingeführt. Schließlich unter-
liegt das Wohngeld künftig einer Dynamisierung. Hierdurch wird 
es automatisch, also ohne Erfordernis einer gesetzlichen Änderung, 
alle zwei Jahre an die eingetretene Entwicklung der Mietpreise und 
der allgemeinen Lebenshaltungskosten angepasst. Die Fortschrei-
bung stellt sicher, dass die Leistungsfähigkeit des Wohngeldes als 
sozialpolitisches Instrument der Wohnungspolitik erhalten bleibt. 
Das Wohngeld wird als Mietzuschuss oder als Lastenzuschuss für 
selbstnutzende Eigentümerinnen und Eigentümer geleistet. Die Höhe 
des Wohngeldes richtet sich nach Haushaltsgröße, Einkommen und 
Miete bzw. Belastung. Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau ermutigt Menschen mit geringerem Einkommen aus-
drücklich, bei ihren zuständigen Wohngeldbehörden einen eventu-
ellen Wohngeldanspruch prüfen zu lassen. Zuständig dafür sind, je 
nach Wohnort, die Großen Kreisstädte oder die Landratsämter.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Gottesdienste vom 18./19.01.2020
Sonntag, 19.01. – 2. Sonntag im Jahreskreis
Elztal
Ri (Sa)  	 18.00	 Beichtgelegenheit
Ri (Sa)  	 18.30	 Messfeier  
Au (Sa)  	18.30	 Messfeier  
Au	 18.00	 Ökumen. Life-Gottesdienst
		  anschl. Stehempfang
Limbach
Lim	 08.45	 Messfeier  
Wag	 10.15	 Messfeier mit Eiserner Hochzeit 
Fahrenbach
Fa	 08.45	 Messfeier
Ro	 10.15	� Festgottesdienst  zum 35jährigen Kindergarten-

jubiläum, mitgestaltet vom Kindergarten
		  anschl. Kuchenverkauf und Sektempfang

Firmung 2020 – Input-Angebote
Liebe Firmandinnen und Firmanden, liebe Firmbegleiter,
liebe Eltern unserer Firmanden,
zunächst wünsche ich Euch und Ihnen ein gutes und gesegnetes Neu-
es Jahr. Ihr seid also die ersten Firmanden im neuen Jahrzehnt 2020! 
In der vergangenen Woche sind die Input-Angebote mittels eines 
Rückmeldezettels, entweder per Email oder per Post an Euch rausge-
gangen. Wir bitten Euch, zwei Angebote auszusuchen und diese mit 
Hilfe des Flyers per Email oder per Post an das jeweilige Pfarramt 
zurückzumelden. Das Erstgenannte ist dabei Euer Wunschangebot, 
das zweite eine Alternative, falls das Wunschangebot bereits überfüllt 
wäre. Es zählt die Reihenfolge des Eingangs, der Email an diakon.
roos@kath-elf.de bzw. im Briefkasten des jeweiligen Pfarrbüros. Bitte 
gebt Eure Rückmeldung spätestens bis zum 01.02.2020 bei uns ab, da-
mit wir weiterplanen können. Herzlichen Dank! 

Firmteamtreffen

Das Firmteam der SE trifft sich zur weiteren Planung der Firmvor-
bereitung am Donnerstag, 06.02.2020, 19.30 Uhr, im kath. Pfarrbü-
ro in Fahrenbach.

Sternsingeraktion 2020
Frieden! Im Libanon und weltweit
Als eine Bombe ihr Haus im syrischen Idlib traf, floh Nour mit ihrer 
Familie in den Libanon. Das Leben im Flüchtlingslager ist nicht ein-
fach, doch im Projekt des Jesuiten-Flüchtlingsdienstes finden Nour 
und ihre Geschwister ein Stück Normalität. Durch das Engagement 
zahlreicher Kinder und Jugendlicher in unseren einzelnen Dörfern 
wurde diese Aktion wieder möglich. Auch viele Erwachsene haben 
sich bei der Durchführung engagiert, sei es bei der inhaltlichen Vor-
bereitung der Kinder oder der Begleitung und Versorgung mit Ge-
tränken und Essen. Durch die Spenden unserer Mitbürger werden 
Projekte des Kindermissionswerks unterstützt und vielen Familien 
bessere Lebensumstände ermöglicht. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
allen Spendern, den Sternsingern und allen Helfern, die sie beglei-
tet haben. 
Vorläufiges Spendenergebnis der Sternsingeraktion 2020:
Dallau		     3.340,04 €
Neckarburken	    2.012,40 €
Auerbach	    2.502,56 €
Rittersbach	    1.488,20 €
Muckental	    2.077,65 €
Limbach		    2.685,42 €
Krumbach	    1.695,30 €
Laudenberg	    1.510,00 €
Wagenschwend	    2.141,31 €
Balsbach		    1.388,00 €
Fahrenbach	    2.271,32 €
Robern		     1.586,00 €
Trienz		     1.301,20 €
insgesamt	 25.999,40 €

Familienfreizeit 2020
Aus zeitlichen und organisatorischen Gründen war es uns leider 
nicht möglich, die Ausschreibung der Familienfreizeit zum Redakti-
onsschluss des Pfarrbriefes zu veröffentlichen. Wir werden dies über 
die Amtsblätter der politischen Gemeinden sowie unserer Home-
page nachholen und bitten um Ihr Verständnis.

Amtliche Mitteilungen
Stellenausschreibung
Bundesfreiwilligendienst an der Gemeinschaftsschule Limbach
Die Schule am Schlossplatz Limbach (Gemeinschaftsschule) bietet 
für das Schuljahr 2020/2021 eine Stelle für den Bundesfreiwilligen-
dienst an. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.
Das Angebot richtet sich an alle, die ihre Schulpflicht erfüllt haben 
und höchstens 25 Jahre alt sind. Die/der Freiwillige erhält ein Ta-
schengeld. Die Beiträge für Renten-, Kranken-, Pflege- und Arbeits-
losenversicherung zahlt die Gemeinde Limbach.
Die vorgesehenen Tätigkeiten in der Gemeinschaftsschule werden sein:
– �Kernzeit- und Hausaufgabenbetreuung
– �Unterstützung bei der Schulsozialarbeit
– �Vorbereitung von Exkursionen
– �Mithilfe bei der Essensausgabe in der Mensa
– �Betreuung von einzelnen Schülerinnen und Schüler bei ihrer in-

dividuellen Arbeit usw.
Der Bundesfreiwilligendienst richtet sich insbesondere an Men-
schen, die
– �nach Schule oder Studium praktisch tätig sein wollen,
– �Zeit bis zum Studien- oder Ausbildungsbeginn sinnvoll überbrü-

cken möchten,

mailto:diakon.roos@kath-elf.de
mailto:diakon.roos@kath-elf.de
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– �noch nicht genau wissen, in welche Richtung es beruflich gehen 
soll und neue Arbeitsgebiete kennen lernen möchten,

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben schicken Sie bitte Ihre Be-
werbungsunterlagen bis zum 03. Februar 2020 an:
Gemeinde Limbach, Personalamt
Muckentaler Str. 9, 74838 Limbach
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Schork von der Gemein-
de Limbach, Tel. 06287/920024 E-Mail: Werner.Schork@limbach.de

Reinigungskraft für die Leichenhalle Limbach 
Die Gemeinde Limbach sucht für die Leichenhalle Limbach 
eine Reinigungskraft.
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, melden Sie sich bitte 
beim Personalamt der Gemeinde Limbach, Herr Schork Tel. 
06287/920024.

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen im Außenbereich
Künftig ist das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen (Reisig, 
Schlagabraum) mindestens zwei Tage vorher schriftlich bei der Ge-
meinde Limbach anzuzeigen. Die Verbrennung (wie bisher) tele-
fonisch anzumelden, reicht nicht mehr aus. Das  Anzeigeformular 
zum Verbrennen pflanzlicher Abfälle findet man auf der Homepage 
der Gemeinde Limbach (www.limbach.de) unter der Rubrik Rat-
haus&Service/Formulare als  PDF-Download. Der Vordruck kann 
auch telefonisch beim Ordnungsamt (Tel. 06287/9200-19) angefor-
dert werden. Das ausgefüllte und unterschriebene Formular kann 
per E-Mail (Ronny.Link@Limbach.de), per Fax (06287/9200-28) 
oder auf dem Postweg an die Gemeinde als Ortspolizeibehörde 
übermittelt werden. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
nur pflanzliche Abfälle verbrannt werden dürfen. Das Verbrennen 
von Abfällen anderer Art ist generell verboten und wird mit emp-
findlichen Strafen geahndet. 

§ 50 Bundesmeldegesetz – 	  
Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen
1) Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen da-
bei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
(2) 1Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
2Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
(3) 1Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt werden über deren
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
2Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
(4) 1Die Meldebehörde hat dem Eigentümer der Wohnung und, 
wenn er nicht selbst Wohnungsgeber ist, auch dem Wohnungsge-
ber bei Glaubhaftmachung eines rechtlichen Interesses unentgelt-
lich Auskunft über Familiennamen und Vornamen sowie Doktor-
grad der in seiner Wohnung gemeldeten Einwohner zu erteilen. 

2Die Auskunft kann auf Antrag des Auskunftsberechtigten im elek-
tronischen Verfahren erteilt werden; § 10 Absatz 2 und 3 gilt ent-
sprechend.
5) Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Da-
ten nach den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen; hierauf ist bei der 
Anmeldung nach § 17 Absatz 1 sowie einmal jährlich durch orts-
übliche Bekanntmachung hinzuweisen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Limbach, Muckentaler 
Straße 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minder-jährige Kinder und die Eltern von minderjähri-
gen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Na-
men, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Limbach, Muckentaler 
Straße 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher eine 
entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Daten-übermittlung an das Staats-
ministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber 
hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium 
zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerprä-
sidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegis-
ter. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Limbach, Muckentaler 
Straße 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruchsrecht Melderegisterauskünfte über das Internet
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat eine zentrale Stelle 
der Meldebehörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Melde-
registerauskünfte erteilt. 
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Meldeportal wer-
den nur im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an „Behörden, öf-
fentliche- und nicht öffentliche Stellen“ erteilt. Der Datenumfang 
der kostenpflichtigen Melderegisterauskunft an nicht öffentliche 
Stellen beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und Anschriften. 
§ 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz räumt den Betroffenen (Bürger/

mailto:Werner.Schork@limbach.de
http://www.limbach.de
mailto:Ronny.Link@Limbach.de
http://htk.kivbf.de/WuM/gesetze/bmg/p10.htm
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innen und Einwohner) explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass 
Melderegisterauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Mel-
deportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. Dieses Wi-
derspruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die von nicht 
öffentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z.B. schriftlich) di-
rekt an die Meldebehörde gestellt werden.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Limbach, Mucken-
taler Straße 9, 74838 Limbach, eingelegt werden. Beim Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließung
20.12.2019	Anna-Lena Link und Christian Anheyer, 	  

wohnhaft in Waiblingen
Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformationen 
Papier-Abfuhr in Balsbach
Limbach-Balsbach. Die erste Abfuhr des Altpapiers im Limbacher 
Ortsteil Balsbach findet am Samstag, 25. Januar 2020 statt. Die Alt-
papier-Tonnen, -Kartons oder -Bündel müssen bis zum Beginn der 
Abfuhr am Sammeltag um 8. 00 Uhr bereitgestellt sein. Für später 
bereitgestelltes Altpapier kann die Abfuhr nicht garantiert werden.
Die weiteren Termine sind jeweils samstags:
29. Februar, 28. März, 25. April, 30. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 29. Au-
gust, 26. September, 31. Oktober, 28. November und 19. Dezember.
Der Entsorgungskalender 2020 von AWN und KWiN für den Orts-
teil Balsbach enthält keine Termine für die Abfuhr des Altpapiers. 
Die KWiN hat daher Terminblätter für die Altpapiersammlung im 
Ortsteil Balsbach an das Limbacher Rathaus versandt, dort liegen 
sie zur Mitnahme durch die Bürger aus. Zusätzlich werden die-
se Terminblätter auch vom sammelnden Verein, dem SV Wagen-
schwend bei der Altpapiersammlung vom Samstag, 25. Januar an 
die Haushalte in Balsbach verteilt.
Der Entsorgungskalender 2020 für den Ortsteil Balsbach mit er-
gänzten Terminen für die Altpapier-Abfuhr kann aus dem Internet 
heruntergeladen werden unter www.awn-online.de/kalender .
Fragen zur Abfuhr von Altpapier beantwortet gerne das Beratungs-
team der KWiN unter Telefon 0 62 81/9 06-13.

Aus dem Krumbacher Ortschaftsrat…
Zur Sitzung des Krumbacher Ortschaftsrats kurz vor dem Jahres-
ende konnte Ortsvorsteher Michael Müller interessierte Bürger, Ge-
meinderat Rolf Christ, die Damen und Herren des Ortschaftsrats 
und Bürgermeister Thorsten Weber begrüßen. 
Zu Beginn der Sitzung informierte der Ortsvorsteher über das um-
fangreiche Ortsgeschehen seit der letzten Sitzung. Dabei hob er ins-
besondere die beiden 90. Jubiläen des Männergesangvereins und 
des Brieftaubenvereins hervor. Pünktlich zu diesen Vereinsgeburts-
tagen konnte die Sporthalle mit 140 neuen Stühlen ausgestattet wer-
den. Dem Bürgermeister dankte er für seine Spendeninitiative im 
Bereich der Spielplätze. Durch die Spenden, die Spender sind auf 
einer kleinen Spendentafel am Spielplatz namentlich benannt, und 
einem Betrag von 10.000,00 Euro aus dem gemeindlichen Haushalt 
konnte der Spielplatz neu und sehr ansehnlich gestaltet werden. Er 
wird sehr gut frequentiert. Erneuerungsmaßnahmen gab es auch im 
Bereich des gemeindlichen Minigolfplatzes beim Gebäude. Mit dem 
Dank an verschiedene Bürgerinnen und Bürger für ihren Einsatz 
rund um das Ortsbild schloss es diesen Punkt.
Im nächsten Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister Thorsten 
Weber zwei verdiente, nach der Kommunalwahl im Mai ausgeschie-
dene Ortschaftsräte ehren. In seiner Laudatio blickte der Bürger-
meister zunächst auf die in den jeweiligen Amtsperioden durch-
geführten Maßnahmen in Krumbach zurück und führte dann die 
Ehrungen durch. Rüdiger Bader gehörte dem Gremium 10 Jahre 
an und war im Ortschaftsrat für seine ruhige und sachliche Art ge-
schätzt. Ein stolzes Vierteljahrhundert war Emil Müsebeck als Ort-
schaftsrat tätig. In dieser Zeit war man gerade für seinen baulichen 
Sachverstand im Gremium sehr dankbar. Beide zu Ehrenden wur-
den mit der Ehrungsstele des Gemeindetages Baden-Württemberg 

samt Ehrenurkunde ausgezeichnet, die mit einer kleinen Anerken-
nung der Gemeinde untermauert wurden.
Im nächsten Tagesordnungspunkt gab der Ortsvorsteher einen 
Sachstandsbericht zum Bauvorhaben „Renovierung der alten Schu-
le und Neubau eines Feuerwehrgerätehauses“, dem ein Gesamtvolu-
men von rd. 720.000,00 € zugrunde liegt. Sein Dank galt dem Ort-
schaftsrat für die Räumarbeiten im Vorfeld der Maßnahmen. Die 
Bauarbeiten laufen insgesamt gut und ein zügiger Baufortschritt ist 
zu erkennen. Sein Dank galt auch den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr und den Taubenzüchtern für ihr tatkräftiges Engage-
ment im Rahmen dieser Maßnahme.
Punkt 5 beinhaltete eine Sachstandsbericht zum Baugebiet „Kirch-
berg“, wo die Firma Kispert Bau den Auftrag für 366.101,33 € er-
halten hatte. Ein Spatenstich zum Maßnahmenbeginn fand bereits 
statt. Nun hofft man auf einen zügigen Baufortschritt, da bereits 
zwei Bauplätze reserviert sind und es Anfragen von weiteren Inter-
essenten gibt. Beim nächsten Tagesordnungspunkt informierte der 
Ortsvorsteher über die Fertigstellung der neuen Urnengrabfelder. 
Die neuen Grabfelder in verschiedenen Varianten konnten ihrer Be-
stimmung übergeben werden. Die Gemeinde investierte hier rund 
61.000,00 €. In diesem Zusammenhang erinnerte der Ortsvorsteher 
auch nochmals an den laufenden Spendenaufruf für die Anschaf-
fung einer mobilen Lautsprecheranlage. Die bisherige Spendensum-
me reicht noch lange nicht aus. Weitere, auf die Konten der Gemein-
de zu überweisende Spenden wären sehr willkommen.
Beim letzten Punkt „Verschiedenes“ informierte der Ortsvorste-
her über die geplante Neuausweisung von Gewerbeflächen. Der 
Bürgermeister ergänzte, dass hierfür die Fortschreibung des Re-
gionalplanes Voraussetzung ist, auf die man nicht nur bei diesem 
Gebiet sehnlichst wartet. In den kommenden Monaten werden die 
Wanderwege auch in Krumbach insbesondere an den überörtli-
chen Knotenpunkten im Rahmen eines interkommunalen Projekts 
mit der Stadt Buchen und der Gemeinde Fahrenbach neu ausge-
schildert. Bezüglich der Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik verwies der Bürgermeister auf die bereits getätigten 
Arbeiten in allen Ortsteilen. Unabhängig davon ist man an diesem 
Thema, dessen finanzielle Tragweite man aber nicht unterschätzen 
sollte, weiter dran. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Thorsten Weber, Rüdiger Bader, 	  
Emil Müsebeck, Ortsvorsteher Michael Müller

Feuerwehrnachrichten
Freiwillige Feuerwehr Abt. Balsbach

Am Freitag, den 17. Januar 2020, um 19.00 Uhr, findet im Feuer-
wehrhaus Balsbach die diesjährige Generalversammlung statt.
Es wird um vollzähliges Erscheinen in Uniform gebeten.

Verschiedenes
WOCHENMARKT INFO
Aufgrund der Sanierung und des Umbaus unseres Wochenmarkt-
standes findet der erste Wochenmarkt am Mittwoch, 22.01.2020, 
ab 10.00 Uhr statt. Dies nehmen wir zum Anlass die Bevölkerung 
zu einem kleinen Neujahresempfang bei einem Gläschen Sekt ein-
zuladen. Sie sind herzlich Willkommen� Ihr Ranchladen

http://www.awn-online.de/kalender
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Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

19. Januar 2020
09.30 Uhr 	Gottesdienst in Mudau im Kirchsaal
11.00 Uhr 	Gottesdienst in Waldleiningen in der Schlosskapelle
	 Prädikant Simon Schreiweis
Wir laden herzlich ein.
Am Mittwoch, dem 22. Januar findet das nächste Treffen des Evang. 
Jugendkreises von 19.00 – 21.00 Uhr im Jugendraum in Langenelz 
statt. Jeder kann gerne sein Lieblingsspiel, seinen Lieblingsfilm oder 
sein Lieblingsbuch mitbringen.
Alle Jugendlichen ab 14 Jahren sind herzlich eingeladen.
Ein neues Angebot in unserer Gemeinde: 
Aufgeweckt! Gott ist in der Welt!
Das kann Fragen aufwerfen. Wer Fragen stellt, bekommt Antwor-
ten. Wer Antworten findet, kommt weiter im Glauben und im Le-
ben. Elisabeth und Martin Lorch laden ein zu DIALOG-Gesprächs-
abenden, jeden letzten Donnerstag im Monat, im Gemeindehaus der 

Evangelischen Kirchengemeinde Mudau in der Langenelzer Straße in 
Mudau. Die Besonderheit: Die Fragen, die behandelt werden, bestim-
men immer die Teilnehmenden für das nächste Gespräch. Zur Ant-
wortfindung ist jeder Teilnehmende am DIALOG eingeladen. Herz-
lich willkommen zur Premiere am Donnerstag, 30. Januar, 19:30 Uhr.
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 14.30 – 16.00 Uhr

Vereinsnachrichten
VfB Heidersbach

Förderverein Jugend
Altpapiersammlung
Am Samstag den 18.01.2020 findet die nächste Altpapiersammlung 
„Des Förderverein der Jugend“ in Heidersbach statt. Beginn ist 8.30 
Uhr. Um Unterstützung beim Sammeln wird gebeten, die Einnah-
men kommen voll und ganz der Jugend zu Gute. Wir bitten die Be-
völkerung das Altpapier, in tragbaren „Verhältnissen“ und rechtzei-
tig am Straßenrand bereit zu stellen.

Bürgermeisteramt 
Limbach
Telefon (0 62 87) 92 00-0
Telefax (0 62 87) 92 00-28
E-Mail: Gemeinde@limbach.de
Internet: www.limbach.de
Sprechzeiten:
Rathaus Limbach �Montag–Freitag 8.00–12.30 Uhr
 Montag 14.00–17.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Ortschaftsverwaltungen:
Krumbach Mittwoch von 17.00–17.30 Uhr
Wagenschwend �An jedem ersten
Mittwoch im Monat von 17.30–18.30 Uhr
In den übrigen Ortsteilen finden Sprechzeiten nach Vereinbarung mit den Ortsvorstehern statt.

Rathaus Limbach � 92 00-0

Bürgermeister Weber � 92 00-0

Thorsten.Weber@Limbach.de

Sekretariat:
Frau Brenneis � 92 00-13
Bettina.Brenneis@Limbach.de

Ortsvorsteher
Balsbach � 17 48
Heidersbach � 6 01
Krumbach � 7 89
Limbach � 7 94
Laudenberg � 8 35
Scheringen � 12 36
Wagenschwend � (0 62 74) 8 78

Gemeindliche Einrichtungen
Kläranlage Limbach � 16 16
Kläranlage Heidersbach � 41 12
Kläranlage Scheringen � 9 50 40
Sport- u. Festhalle Limbach � 92 96 29
Feuerwehr � 1 12
Gesamtkommandant
Karl Wendel � 0172 / 946 53 37

Ehrenamtlicher Fahrdienst
Anmeldung Fahrten 
(Mo.–Fr. 9–12 Uhr)� 0172 / 623 00 50
Vertretung � 0172 / 623 00 51
Wasserversorgung 
Störungsmeldestellen (Tag und Nacht) 
Stadtwerke Buchen� (0 62 81) 5 10 51
(für die Ortsteile Balsbach, Heidersbach, Lau-
denberg, Scheringen, Wagenschwend)
Stadtwerke Mosbach � (0 62 61) 89 05-36
(für die Ortsteile Krumbach und Limbach)

Ämter
Rechnungsamt
Herr Rhein, Amtsleiter � 92 00-22
Klaus.Rhein@Limbach.de
Gemeindekasse
Herr Amann � 92 00-23
Christian.Amann@Limbach.de
Frau Kais � 92 00-26
Karin.Kais@Limbach.de
Steuer- und Personalamt
Herr Schork � 92 00-24
Werner.Schork@Limbach.de
Hauptamt
Frau Guckenhan, Amtsleiterin � 92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Standesamt
Herr Link � 92 00-19
Ronny.Link@Limbach.de

Sozialamt: Frau Brimmer � 92 00-20
Annette.Brimmer@Limbach.de
Einwohnermelde-/Passamt/
Müllsackausgabe
Herr Kochendörfer � 92 00-18
Rainer.Kochendoerfer@Limbach.de
Bauverwaltung: 
Frau Stephan � 92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de
Grundbucheinsichtstelle
Frau Guckenhan � 92 00-14
Birgit.Guckenhan@Limbach.de
Frau Stephan � 92 00-15
Anne.Stephan@Limbach.de
Technisches Bauamt
Herr Farrenkopf, Amtsleiter � 92 00-12
Georg.Farrenkopf@Limbach.de
Bauhof � 92 00-21

Schulen
Grundschule Limbach� 296
Fax� 9 50 22
Hausmeister Herkert� 293 
E-Mail: � Grundschule.Limbach@t-online.de
Schule am Schlossplatz� 1051
Frau Meixner (Rektorat)� 1051
Frau Stolz (Sekretariat)� 1051
Fax� 92 96-28
E-Mail: � Schule-Limbach@web.de
Internet: � schule-am-schlossplatz.de
Frau Miesch (Sozialarbeiterin)� 933 93 62
Mobil� 0152 / 08 59 26 42
Fax� 933 93 64
E-Mail: � schulsoz-limbach@caritas-nok.de
Herr Herkert (Hausmeister)� 933 93 55
E-Mail: � markusherkert77@web.de
Sporthalle� 92 96 29

Sonstige
Polizeiposten
Wagenschwend � (0 62 74) 9 28 05-0
Förster Kunzmann � (0 62 87) 9 55 20
Stromstörung Netze BW GmbH
Störungs-� (kostenfrei)
Rufnummer Strom: � 0800 3629-477
Musikschule 
Mosbach � (0 62 61) 9 18 96-0
Kath. Sozialstation
Mosbach � (0 62 61) 92 01-36
Ev. Sozialstation
Mosbach (0 62 61) 93 33-0

mailto:ekg.mudau@t-online
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FG Hederschboch Dick Do
Kartenvorverkauf der FG Hederschboch Dick Do
Auch in der Kampagne 2019/2020 wird die FG Hederschboch Dick 
Do wieder zahlreiche Veranstaltungen durchführen.
Am Sonntag, 19.01.2020 findet von 17.00 bis 18.00 Uhr im Hällele 
in Heidersbach der Kartenvorverkauf für die beiden Prunksitzun-
gen statt. Zeitgleich erfolgt im oberen Proberaum des Hällele der 
Vorverkauf für die traditionelle Weiberfaschenacht, welche dieses 
Jahr unter dem Motto „Back to the 80`s“ steht.
Termine der Veranstaltungen:
- Prunksitzungen: 01.02. und 08.02.2020 jeweils um 19.11 Uhr
- Weiberfaschenacht: 20.02.2020 um 19.31 Uhr

FV Laudenberg e.V.
Prunkshow 
Zur diesjährigen Prunkshow am Freitag, 07.02.2020 und Samstag, 
08.02.2020, laden wir alle Narren aus nah und fern recht herzlich ein. 
Beginn ist um 19.61 Uhr. Der Kartenvorverkauf erfolgt am Sonntag, 
den 26.01.2020 um 11:00 Uhr im Sportheim des FV Laudenberg.

Kath. Kirchenchor Limbach/Krumbach
Schlachtplattenessen mit Besenbewirtung
Kontinuität heißt auch Tradition und so laden wir, die Chormitglie-
der des Kath. Kirchenchor Limbach/Krumbach, die Bevölkerung 
aus Nah und Fern, insbesondere unserer Gesamtgemeinde Limbach 
und Fahrenbach wieder zum Schlachtplattenessen mit Besenbewir-
tung für den Samstag, den 18.01.2020, in den Kindergartensaal 
nach Krumbach herzlich ein; „…denn gutes Essen sorgt für einen 
gesunden Körper und Geist, damit die Seele sich darin wohlfühlt.“
Ab 11:30 Uhr bietet die Küche neben der bereits erwähnten 
Schlachtplatte noch Salzfleisch und hausgemachten Bratwürste mit 
und ohne Kraut natürlich mit dem allseits beliebten Besenbrot. 
Auch Brätbrot, Kochkäsbrot sowie Kaffee und Kuchen sind in unse-
rem Sortiment. Wir freuen uns auf zahlreichen Besucher aus unse-
rer Gesamtgemeinde Limbach und Fahrenbach, sowie Gästen aus 
Nah und Fern und wünschen schon heute einen guten Appetit.

MGV „Sängerbund 1871“ Limbach e.V./ 
MGV „Liederkranz“ Trienz 

Allen Sängerinnen, Sängern, Gönnern und Freunden unserer Ver-
einen wünschen wir ein gutes, frohes aber vor allem ein gesundes 
neues Jahr 2020. Die nächste Singstunde des MGV „Sängerbundes 
1871“ Limbach/ MGV „Liederkranz“ Trienz, findet am Freitag, 
dem 24.01.2020, ab 19:30 Uhr, in Limbach, Gemeindehaus „Ma-
ria Frieden“ statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten. Für Sänger jeden Alters halten wir wie immer in unseren 
Reihen Plätze bereit. Nutzen Sie die Chance Ihre Stimme bei uns 
einzubringen, damit wir auch in den nächsten Jahrzehnten das kul-
turelle Leben in den Ortschaften um Limbach und Trienz mit unse-
ren Auftritten, „In Freud und Leid“, bereichern können. „Wer lange 
singt, lebt länger“
Thomas Kuhn (06287 9289734) August Hasselbach 06267 928934 
(Vorstände) und jeder Sänger sind Ihre Ansprechpartner. 

Förderverein FC Freya Limbach
Fluch der Karibik auf Kurs gen Limbach…
Captain Jack Sparrow und seine Mannschaft steuern bereits mit Ih-
rem Piratenschiff auf den legendären Seemannsball des Förderver-
eins des FC Freya Limbach am Samstag den 01.02.2020 zu.
Hast auch Du die Black Pearl schon im Visier und nimmst bereits 
Kurs mit deiner Crew auf die Mega-Faschingsparty des Jahres?
Denn beim FC Freya gibt es wieder richtig gute Livemusik vom 
Feinsten mit der Coverband Xtreme. Bereits ab 20:30 Uhr begrüßt 
Euch der Kapitän an Bord des Partyschiffes im Seemanns-Tempel 
neben der Schule am Schlossplatz. Ab 21.00 Uhr heizen Euch dann 
Xtreme mit Livemusik vom Allerfeinsten so richtig ein.
In Ihrem musikalischen Repertoire bieten Sie die ganze Bandbreite 
der Musikgeschichte aus Rock, Pop, Party & Dance. Von AC/DC bis 
zu den Beatles, von Bon Jovi über Robbie Williams, Pink, Metallica, 
Michael Jackson und den Böhsen Onkelz. Vielseitigkeit lautet das 
Stichwort – und das zelebrieren Sie in Perfektion.

Power – Party – Fun! Mit Xtreme ist Entertainment garantiert.
Beim Abfeiern im Schiffsinneren könnt Ihr an der Seemannsbar 
neben den Bar-Klassikern auch allerlei leckere Cocktails genießen.
Freunde des Nikotingenuss treffen sich in der Raucherkajüte an der 
Jägermeisterbar, wo sich auch so manch grüne Flaschenpost findet.
Und wer die geheimnisvolle Unterwelt des Meeres erkunden möch-
te, der geht auf Tauchgang im U-Boot Verlies (der großen Bar hin-
ten). Mit harten Shoots feierst du dort mit deiner Crew bei Party-
musik aus den aktuellen Charts bis in die Morgenstunden.
Also stellt Euren Kompass richtig ein, damit Ihr an der Mega-Party 
am Samstag, den 01.02.2020 nicht vorbeisteuert.
Auf Dein Kommen freuen sich die Piraten und Matrosen vom För-
derverein des FC Freya Limbach

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mon-
tag, 20.01.2020, um 19 Uhr im Bürgersaal des Bürgerzentrums am 
Limes in Fahrenbach statt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Erschließung Baugebiet „Feldbrunnen 2“ in Fahrenbach

– �Aktueller Stand
– �Info Umlegungsverfahren
– �Informationen zum eingegangenen Bürgerbegehren

3. Innerortsentwicklung Fahrenbach
– �Aktueller Stand
– �Weiteres Vorgehen

4. Baugesuche 
5. Förderantrag VFR Fahrenbach
6. Annahme von Spenden
7. Kurzer Rückblick auf das Jahr 2019
8. Hinweise und Anfragen
9. Bürgerfragestunde

Neue Hundetoiletten aufgestellt - „Danke“ für die Nutzung 
Manch einem Hundebesitzer ist es sicher schon aufgefallen. Es wur-
den in allen drei Ortsteilen entlang von bekannten „Lieblings-Gas-
si-Strecken“ neue Hundetoiletten aufgestellt. Erfreulich, dass, wie 
unsere Bauhofmänner feststellten, diese auch fleißig genutzt wur-
den. So soll es auch sein, denn mit den Hundetoiletten wollen wir 
dazu beitragen, dass unsere Gemeinde ein Stück weit sauberer bleibt. 
Ein Dankeschön an alle Hundebesitzer die durch die Nutzung der 
kleinen Tütchen die Hinterlassenschaft ihres Hundes ordnungs-
gemäß entsorgen. Leider gibt es aber immer noch Ausnahmen! 
Gemeint sind Hundehalter, die sich nicht drum kümmern, wenn 
die Notdurft ihres Hundes im öffentlichen Verkehrsraum oder aber 
sprichwörtlich „in Nachbars Garten“ liegen bleibt. Tun wir gemein-
sam alles dafür, dass diese Zahl weiter abnimmt. Sollte also jemand 
einen Platz wissen an dem eine Hundetoilette angebracht wäre, kann 
er das gerne bei der Gemeindeverwaltung Fahrenbach melden. 
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Standesamtliche Nachrichten
Geburtstag
Am 19.01.2020 feiert Frau Ingeborg Ebel aus Fahrenbach ihren 102. 
Geburtstag und am 24.01.2020 feiert Herr Friedrich Lunzer aus 
Trienz seinen 85. Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch!

Geburt
Am 04.12.2019 ist Sofia Elina Seeber aus Fahrenbach auf die Welt 
gekommen. Herzlichen Glückwunsch an die Eltern Aline und Stef-
fen Seeber.

Fundsache: 
An der Friedhofshalle Trienz blieb ein blau/grau karierter Schirm 
liegen. Nähere Infos im Rathaus Fahrenbach

Verschiedenes
Kath. Kindergarten „Arche Noah“ Robern

Festgottesdienst zum 35-jährigen Kindergartenjubiläum
Der Kindergarten „Arche Noah“ lädt alle herzlich zu diesem Gottes-
dienst am Sonntag, den 19.01.2020 um 10.15 Uhr in die kath. Kir-
che in Roberrn ein. Mitgestaltet wird der Festgottesdienst von den 
Kindergartenkindern. Im Anschluss daran findet ein Sektempfang 
statt. Im Kirchenkeller bieten die Eltern eine Kuchenverkauf an. Der 

Erlös ist für die Kinder des Kindergartens Arche Noah. Wir freuen 
uns, wenn Sie diesen Gottesdienst mit uns feiern.

Am Sonntag, den 15.03.2020 wird unser „Geburtstagsfest“ im 
DGH fortgesetzt. Hierzu laden wir Sie heute schon herzlich ein.

Regionalbudget geht in die zweite Runde

200.000 Euro für Kleinprojekte – 80% Förderung

Das Regionalbudget – Förderprogramm für Projekte bis 20.000 
Euro netto startet am 15. Januar in die zweite Runde. 2019 wurden 
21 Projekte umgesetzt und ausbezahlt. Jetzt haben die Antragsteller 
wieder die Möglichkeit, ihre Anträge bei der LEADER Geschäfts-
stelle einzureichen. Am 25. Februar ist Bewerbungsschluss.

Das Regionalbudget richtet sich an Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmer, Kommunen und prinzipiell an jeden denkbaren Empfän-
ger. Neue Anschaffungen für den Umbau und die Einrichtung von 
Grundversorgern und öffentlich genutzten Einrichtungen wie Mu-
seen oder Waldsofas können ebenso gefördert werden wie Verkaufs-
automaten oder kleine Dorfverschönerungen. Die Besonderheit des 
Regionalbudgets ist der mit 80% sehr hohe Fördersatz. Ein weiteres 
Plus ist der geringe Bürokratieaufwand. Weitere Informationen zum 
Regionalbudget erhalten Sie bei der LEADER Geschäftsstelle Ne-
ckartal-Odenwald aktiv in Mosbach, Tel: 06261/84-1395 und -1396 
sowie unter: www.leader-neckartal-odenwald.de.

Bürgermeisteramt 

Fahrenbach
Telefon (0 62 67) 92 05-0

Telefax (0 62 67) 4 27
E-Mail: Gemeinde@Fahrenbach.de
Internet: www.fahrenbach.de
Öffnungszeiten:

Rathaus Fahrenbach Montag bis Freitag 8.00–12.00 Uhr

 Montag, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr

 Mittwoch 14.00–16.00 Uhr

 Dienstag- und Freitagnachmittag geschlossen

Rathaus
Bürgermeister Jens Wittmann� 9205-20
Wittmann@Fahrenbach.de
BM nach Dienstschluss� 929174
Verwaltungsamt/Kämmerei
Thomas Breitinger� 9205-13 
Breitinger@Fahrenbach.de
Kasse/Standesamt� 9205-16
Elke Kirschenlohr
Kirschenlohr@Fahrenbach.de
Bauamt/Personalamt� 9205-19
Joachim Wieder
Wieder@Fahrenbach.de
Ordnungsamt/Bürgeramt � 9205-17
Uwe Köbler
Koebler@Fahrenbach.de
Bürgerbüro� 9205-0
Heike Kuhn: Kuhn@Fahrenbach.de
Dora Baumann: Baumann@Fahrenbach.de
Sitzungszimmer� 9205-21

Ortschaftsverwaltung

Verwaltungsstelle Robern � 2 13
Ortsvorsteher Kohl, Robern� 9 78 99 64
Verwaltungsstelle Trienz im DGH 
Ortsvorsteher Breitinger, Trienz � 9 29 97 68

Sonstige

EnBW Regional AG Stromversorgung:
Störungsdienst � (0 79 41) 932-0
Service-Telefon � (01 802) 22 36 22
Pflegedienste:
Herz-Ass-Hilfsdienste
Fahrenbach � 92 06 78
Ev. Sozialstation
Mosbach� (0 62 61) 93 33-0
Frau Lohmüller
Kath. Sozialstation
Mosbach� (0 62 61) 92 01-36

Gemeindliche Einrichtungen

Bauhof Fahrenbach � 14 64
Erddeponie
„Hühnerbuckel“, Trienz,
Bauhof � 14 64
Kläranlage Fahrenbach � 12 31
Wasserversorgung
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)
Stadtwerke Mosbach � (0 62 61) 89 05-36
BZ Fahrenbach� 92 82 61
DGH Robern � 92 92 47
DGH Trienz� 92 82 17
Grundschule Fahrenbach � 10 40
� Fax 92 81 06
Kindergärten:
Komm. Kindergarten Fahrenbach � 92 91 99
Kath. Kindergarten Robern � 2 08 31 69
Evang. Kindergarten Trienz � 3 84
Forstverwaltungen:
Forstrevier Gemeinde Fahrenbach
Herr Kunzmann � (0 62 87) 9 55 20
Notruf � 1 10
Arzt:
Achim Schwing � 2 59
Zahnarzt:
Dr. Kolb � 4 62
Apotheke:
Römer-Apotheke � 13 31
Polizeiposten
Wagenschwend � (0 62 74) 92 80 5-0
Feuerwehr � 1 12
Gesamtkommandant
Berthold Schäfer� (0 62 67) 20 84 34
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Kirchliche Nachrichten
Katholische Nachrichten

kfd – Frauenkreis
Ideenschmiede am Donnerstag, 23.01.2020, 19.30 Uhr,
kath. Gemeindehaus Fahrenbach
Traditionell zu Beginn eines neuen Jahres treffen sich die Frauen-
kreislerinnen, um zum einen in gemütlicher Runde das neue Jahr 
willkommen zu heißen und zum anderen Ideen zur Programm-
gestaltung zu sammeln und zu terminieren. Gerne werden an die-
sem ersten Abend 2020 auch Fahrenbacherinnen begrüßt, die vom 
kfd-Frauenkreis schon gehört oder gelesen haben und vielleicht 
Lust verspüren, auch dabei zu sein. Traut Euch, schaut Euch uns 
und unsere Aktivitäten an. Ihr seid herzlich will-kommen. Euch al-
len wünscht ein gutes neues Jahr � Euer Leitungsteam

Voranzeige – Ökumen. Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 06.03.2020, um 19.45 Uhr
im kath. Gemeindehaus Fahrenbach.

Sternsingeraktion Fahrenbach
Wieder einmal gilt es, herzlich danke zu sagen:
– �der Bevölkerung für den netten Empfang der Stern-singer und für 

Ihre großzügigen Spenden,
– �den Kindern und Jugendlichen für Euren Einsatz,
– �den Mesnerinnen,
– �den Bastlern der wunderschönen neuen Sterne,
– �den Aufwärmstationen fürs Mittagessen 
– �den Plakateverteilern, Fahrdiensten u. Wäscherinnen,
– �den Mitwirkenden und Organisatoren der Gottesdienste,
– �allen, die an der Vorbereitung und Durchführung der Aktion be-

teiligt waren,
– �für das weitere ökumenische Zusammenwachsen in Fahrenbach.
Vielen Dank für die vielen helfenden Hände.
� Euer Organisationsteam Nadine, Scarlett und Marion

Evangelische Nachrichten
Freitag, 17.01.20
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 19.01.20
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Verabschiedung der alten - und 

Einführung der neuen Kirchengemeinderäte/Innen, 
Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)

	 im Anschluss: Mitarbeiteressen
Mittwoch, 22.01.20
14:00 Uhr	 Gottesdienst, Seniorenheim Fahrenbach
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Donnerstag, 23.01.20
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten Fahrenbach
Freitag, 24.01.20
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
Sonntag, 26.01.20
09:30 Uhr	 Hauptgottesdienst, Fahrenbach 	  

(Pfr. Michael Roth-Landzettel)
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst Trienz, im Dorfgemeinschaftshaus
Das Pfarrbüro ist neben den beweglichen Bürostunden dienstags 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr besetzt.

Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 / Fax: 06267/6622, 
Mail: pfarramt@ev-fahrenbach.de 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahrenbach.de
oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kirchenbe-
zirk-Mosbach.de 
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen 
Andacht geöffnet ist. 

Klavier- und/oder Keyboard-Spieler gesucht
Jeder kennt sie: die Orgelklänge in unseren Kirchen. Aber nicht im-
mer muss es die Orgel sein. In unserer Kirche in Fahrenbach ha-
ben wir auch ein Keyboard, mit dem sich die Gemeindelieder su-

per begleiten lassen. Da wir finden, dass Gottesdienste ohne Musik 
sehr traurig und unerbaulich sind, zahlen wir sehr gerne für diesen 
Dienst. Für einen Gottesdienst sind dies mindestens 40 €.
Für Neueinsteiger in den Bereich der Kirchenmusik gibt es immer 
auch das Angebot, die Lieder rechtzeitig abzustimmen und so aus-
zuwählen, dass die Vorbereitung in Grenzen bleibt. Bei wem ich In-
teresse wecken konnte, den lade ich ein, sich bei mir im Pfarramt zu 
melden (06267/284). Euer Pfr. Michael Roth-Landzettel 

Vereinsnachrichten
VfR Fahrenbach

F-Junioren-HallenCup / AH-Hallenturnier
Am Samstag, den 18.01.2019 findet von 10–15 Uhr der F-Juni-
oren-HallenCup und anschließend das AH-Hallenturnier des VfR 
Fahrenbach im Bürgerzentrum Am Limes in Fahrenbach statt.
Die Jugendspieler des VfR sowie die Alten Herren würden sich über 
zahlreiche Zuschauer freuen, denen sie ihr Können gerne zeigen 
möchten. Für das leibliche Wohl ist natürlich den ganzen Tag über 
gesorgt.� Jugendleitung / AH-Vorstandschaft VfR Fahrenbach e.V.

Faschingsumzug in Fahrenbach
Der Fahrenbacher Faschingsumzug, veranstaltet vom Förderverein 
und der Jugend des VfR findet am Sonntag, den 23. Februar 2020, 
um 13.31 Uhr statt. Zum überregional bekannten Umzug sind alle 
Narren und Partyfans ganz herzlich eingeladen. Nach dem Umzug 
wird in der Halle im Bürgerzentrum „Am Limes“ weitergefeiert.
Auch in den beiden VfR-Bars in der Halle und im beheizten Zelt 
wird die Stimmung weiter steigen.
Weitere Infos auch unter www.vfr-fahrenbach.de.
Gruppen und Vereine, die am Umzug mitmachen möchten, bitte 
melden bei:
Thomas Ehret	  	 (0171-5133793), t.ehret@t-online.de
Patrick Eil		  (0174-2166778), patrick.eil@web.de
Stefan Zimmermann	 (0173-6564773)	

Bedienungen gesucht
Für den Faschingsumzug am Sonntag, den 23. Februar 2020 wer-
den noch Bedienungen gesucht. Bei Interesse bitte melden bei:
Peter Zimmermann 	 (0171-1544816), peter-zim@t-online.de

Jugendversammlung
Am Montag, den 27.01. findet um 19:00Uhr im Sportheim Fahren-
bach die jährliche Jugendversammlung statt. Neben dem Rückblick 
auf das vergangene Fußballjahr und den Ausblick auf 2020 steht die-
ses Jahr auch wieder das Amt des Jugendleiters zur Wahl. Die Jugend-
abteilung des VfR würde sich über zahlreiche Anwesende freuen.
� Die Jugendabteilung

Kleintierzuchtverein Fahrenbach
Die Monatsversammlung findet am Freitag den 24.01.20 bereits um 
18:30 Uhr im Züchterheim statt. Um vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten.

Kath. Kirchenchor Fahrenbach 
Die Generalversammlung des Kirchenchors ist am Freitag 
17.01.2020 im Kath Gemeindehaus, alle aktive und passive Mitglie-
der sind herzlich eingeladen.

VDK Robern-Krumbach-Sattelbach
Zur Winterfeier am Donnerstag, den 23.01.2020, im Gasthaus „Zum 
Engel“ in Balsbach sind die Mitglieder mit Partner recht herzlich 
eingeladen. Beginn um 15 Uhr. Bei dieser Feier finden sechs Eh-
rungen für 10 bzw. 25jährige Mitgliedschaft in unserer Ortsgruppe 
statt. Beiträge wären wünschenswert.

MGV Robern
Winterfeier des MGV Robern am Samstag, den 18.01.2020 
ab 18.30 Uhr im Hotel Engel in Krumbach  

mailto:pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de
mailto:t.ehret@t-online.de
mailto:patrick.eil@web.de
mailto:peter-zim@t-online.de
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Nach dem Abendessen in Buffetform erleben wir mit Gesang und 
Ehrungen sowie dem Schätzfragespiel mit Preisverleihung ein fro-
hes und kurzweiliges Programm.
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder mit Frauen.

Schlachtfest MGV Robern  Sa. 25.01.2020, ab 11.30h 
Das traditionelle Schlachtfest im DGH Robern wird auch in diesem 
Jahr von verschiedenen Vereinen musikalisch umrahmt. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen dieses kulturelle Ereignis zusammen 
mit den Sängern befreundeter Chöre zu feiern. Die Sänger/innen 
aus Diedesheim und Robern  werden ab ca.13.30h den Nachmit-
tag mit ihren Liedbeiträgen umrahmen. Danach gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und großer Kuchenauswahl. Gegen 18.00h 
beginnt das Abendprogramm mit einem Freundschaftssingen. In 
Verbindung mit den kulinarischen Spezialitäten vom Schwein freu-
en sich die Sänger und Verantwortlichen des MGV Robern auf ver-
gnügliche frohe Stunden mit den Festbesuchern. 

Seniorentreff 60+-
Spiele- und Handarbeitsnachmittag in Robern. Nächster Treff ist am 
Dienstag, 21.01.2010, um 13.30 Uhr im DGH Robern.  

SV Robern
Gute Vorsätze für das neue Jahr?!?- dann mal ran an die verschie-
denen Fitness- und Gesundheitsangebote beim SV Robern, Abtg. 
Fitness & Aerobic:
Ski-Gym & „Fit in den Frühling“ ab Donnerstag, 09.Jan von 
19.00-20.00 Uhr mit Tanja 
Ob noch für den Wintersport oder schon als Vorbereitung für ande-
re sportliche Aktivitäten im Freien, diese Sportstunden sind für Je-
dermann/-frau geeignet. Ein Herzkreislauftraining zur Konditions-
verbesserung und gezielte Kräftigungsübungen, um die Muskulatur 
zu stärken. Anschließende Dehnungen erhalten bzw. verbessern die 
Beweglichkeit. Mit Hilfe von „funktionellem Training“ und dem 
Einsatz von Kleingeräten werden die Stunden abwechslungsreich 
gestaltet.     brauch.tanja@online.de oder Tel. 06267/1517
„Dance“ ab Freitag, 10. Januar, 18-00 – 19.00 Uhr mit Cris
Choreografien aus verschiedenen Tanzrichtungen wie z.B Jazz, 
Hip-Hop, House… Herz-Kreislauf-Training mit Funfaktor! Häu-
figes Wiederholen verspricht allen, die Freude am Tanzen haben, 
die Stunde zu genießen. Beweg dich und hab Spaß dabei!     crisu-
we@t-online.de oder 015150509965 
„Starker Rücken –Körper fit“, ab Montag, 13. Januar mit Martina     
Kurs I: 19.00-20.00 Uhr, Kurs II: 20.15-21.15 Uhr
Gesundheitsprogramm FIT & GESUND: Steigerung der Fitness mit 
Schwerpunkt Rückenarbeit. Unterschiedliche Stundenbilder – mal 
sanft, mal kraftvoll- und verschiedene Kleingeräte (Bänder, Hanteln, 
Brasils, Aerostepps, Redondoball.…) sowie passende Musikauswahl 
sorgen jeden Montag für eine Überraschung. Muskelkräftigung, Ver-
besserung der Haltung, mehr Beweglichkeit und gute Laune sind das 
Ergebnis. Gemischtes Publikum (ideal auch für Paare) – für Hobby-
sportler und solche, die es werden wollen. Dieses Angebot ist durch 
den Pluspunkt Gesundheit DOSP ausgezeichnet und wird von der Zent-
ralen Prüfstelle Prävention anerkannt. (Kostenerstattung durch Kran-
kenkassen) martina.bechtold@yahoo.de oder 06267/424 
Alle Angebote finden in Robern im DGH statt. Für Mitglieder der 
Abteilung Fitness & Aerobic sind sie Teil des Jahresprogramms – für 
Vereinsfremde gerne als Kurs buchbar. Wir freuen uns auf bekannte 
und unbekannte, neugierige Menschen.
Euer Ausschuss der Abteilung Fitness & Aerobic 

FC Trienz
Fastnacht beim Fc Trienz - Vorbereitungen stehen an 
„Nicht nur feiern sondern auch vorbereiten und planen“ , so heißt 
es aktuell für alle FCT –Mitglieder , egal ob vom Gesamtverein oder 
der Schorlemafia . Eure Mithilfe ist am Samstag 08. Februar  ab 9.00 
Uhr (Bodenverlegung/Bühnenaufbau, Saal schmücken -Treffpunkt 
DGH)  und am Mittwoch 19. Februar ab 18.00 Uhr ( Bestuhlung, 
Baraufbau im DGH ) gefordert. 
Wenn dann alles „gerichtet“ ist, steht der Prunksitzung am Samstag 
22.02. ( ab 18.31 Uhr ) und dem Kinderfasching mit Ausklang am 
Dienstag 25.02. nichts mehr im Wege . 
Den Kartenvorverkauf gibt`s übrigens am Sonntag , 09. Februar 
von 10.00 - bis 12.00 Uhr im Sportheim. 

KKS-Trienz

Schützenfeier 2020
Der KKS-Trienz veranstaltet die diesjährige Königsfeier am 08. Feb-
ruar 2020 im Schützenhaus in Trienz. Beginn ist ab 20:00 Uhr. Nach 
dem Festprogramm mit den gewohnten Ehrungen der Wettkämpfe 
startet die Party mit Musik, sowie mit Cocktail & Shotbar. 
Auf euren Kommen und einen geselligen Abend freut sich der KKS-
Trienz!

In Fahrenbach, 2-Zimmer-WG 
53 qm, neu möbliert, 1 Zimmer frei, ab 1.3.2020.

Telefon 0151/23530617

Verkaufe hochwertiges Cardiostrong Laufband
neuwertig (Mai 2017), Maße 178x84x136 cm, platzsparend klappbar, Lauffläche 
135x49 cm, starker 2,25 PS DC-Motor, viele Trainingsprogramme, 1–18 km/h, 
Steigung 0–15%, VHB 800 Euro, nur Selbstabholer. Telefon 0160/8452859

Suche sozialversicherungspflichtige, 
halbe Bürostelle in der Gemeinde Fahrenbach. 

Telefon 0177/6826223

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Daniel Körting

Zum Sobertsbrunnen 1 · 69429 Waldbrunn

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine
Med. Fachangestellte (m/w/d) (Teilzeit)

ab sofort.
Wir bieten: verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit,

sicheren Arbeitsplatz, nettes Team.
Wir erwarten: Berufserfahrung, Organisationstalent,

Freundlichkeit, Engagement, Teamfähigkeit.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

ZU VERMIETEN
EFH in 74864 Fahrenbach, ab 01.05.2020, ca. 240 qm Wohnfl., 8 – 10 Zi.,  
3 Bäder, Kü., weitere Kü. mögl., Kachelofen, div. Abstellräume, 3 Etagen,  
Souterrain vollständig ausgebaut, abtrennbar, Doppelgarage, geeign. f. gr. 
Fam./Büro/Praxis, großer Garten, überdachte Terrasse, sehr ruhig und den-
noch zentral gelegen, kompl. Infrastruktur vor Ort, Miete € 1600,00. 
Weitere Informationen auf Anfrage.  Tel. 06267-929555 AB.

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

mailto:brauch.tanja@online.de
mailto:crisuwe@t-online.de
mailto:crisuwe@t-online.de
mailto:martina.bechtold@yahoo.de
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Hochzeitskarten Anzeigen Hochzeitszeitungen Einladungen T-Shirts Aufkleber Autobeschriftungen
Fahnen Fahrzeugveredelung Kalender Roll-Ups Postkarten Werbeplanen Großformatdrucke 

74838 Limbach · Neugereut 2
Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84 · E-Mail: druckerei@henn-bauer.de

Ihr Partne
r rund um 

Grafik und Druck!
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Steely 750 kg, Deichsel abklappbar  690 €
Exklusiv-Partner

Mitarbeiter/in für podologische Praxis
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Termin 

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
(vorzugsweise mit med. Vorkenntnissen) in Teilzeit oder auf 
450-Euro-Basis für unsere Praxis in 74821 Mosbach.

Ihr Aufgabenbereich wäre u.a. die Vorbereitung unserer  
Patienten auf die Behandlung, die Instrumentenaufbereitung 
und Terminmanagement.

Wenn Sie zuverlässig, flexibel und teamfähig sind und Sie 
Freude am Umgang mit Menschen haben, dann bewerben 
Sie sich bei uns.

Wir bieten einen stabilen Arbeitsplatz in einem netten Team 
und angenehme Arbeitsbedingungen.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige und vollständige  
Bewerbung an nachfolgend genannte Kontaktdaten:

Podologische Praxis Cornelius Noe
Diabeteszentrum Neckar-Odenwald
z. Hd. Frau Elke Kirchknopf
Gartenweg 12, 74821 Mosbach

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:

anzeigen@henn-bauer.de
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Opel Karl INNOVATION
EZ 09/16, 55 kW (75 PS),
60.100 km. Pazifik Blau.
Klimaautomatik, Einparkh.
Sitz & Lenkradheizung.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
innerorts: 5,6/ außerorts: 3,9/
kombiniert: 4,5//
CO2-Emission: 104 g/km

8.900,– €
Opel Adam OPEN AIR 
EZ 03/17, 51 kW (70 PS),
45.700 km. Marangu Green.
Klimaanlage, Radio CD B.T.,
Sitz- & Lenkradheizung.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
innerorts: 7,2/ außerorts: 4,3/
kombiniert: 5,3 //
CO2-Emission: 125 g/km

9.400,– €
Opel Corsa E ACTIVE 
EZ 03/17, 66 kW (90 PS),
27.500 km. Onyx Schwarz.
Klimaanlage, Radio IntelliLink,
Sitz- & Lenkradheizung.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
Innerorts: 6,8 /außerorts: 4,3/
kombiniert: 5,2 //
CO2-Emission: 120 g/km

10.400,– €
Opel Adam JAM
EZ 10/17, 64 kW (87 PS),
40.700 km. Schnee Weiß.
Klimaanlage, Radio CD B.T.,
LMR 16" in Black, uvm.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
Innerorts: 5,8/ außerorts: 4,1/
Kombiniert: 4,8//
CO2-Emission: 112 g/km

9.900,– €

Opel Astra K ACTIVE
EZ 07/17, 110 kW (150 PS),
21.900 km. Beige Grau.
Klimaanlage, Radio IntelliLink,
Parkpilot hinten, LED Tagfahrl.,

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
innerorts: 6,3/ außerorts: 4,3/
kombiniert: 5,1//
CO2-Emission: 117 g/km

14.900,– €
Opel Insignia B GS INNO. 
EZ 08/18, 121 kW (165 PS),
9.250 km. Quarz Grau.
Klimaautomatik, Navi 900,
Sitz-Lenkradheizung, LED.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
innerorts: 7,3/ außerorts: 5,2/
kombiniert: 6,0//
CO2-Emission: 136 g/km

20.900,– €
Opel Mokka X EDITION 
EZ 09/16, 103 kW (140 PS),
40.800 km. Argon Silber.
Klimaanlage, Radio IntelliLink,
Sitz- & Lenkradheizung.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
innerorts: 7,5/ außerorts: 5,0/
kombiniert: 5,9//
CO2-Emission: 138 g/km

14.400,– €
Opel Insignia B ST Inno. 
EZ 08/18, 121 kW (165 PS),
12.700 km. Quarz Grau.
Klimaautomatik, Navi 900,
Sitz-Lenkradheizung, LED.

Kraftstoffverbrauch in l/100km:
innerorts: 7,7/ außerorts: 5,3/
kombiniert: 6,2//
CO2-Emission: 141 g/km

21.900,– €

UNSERE KNALLER ZUM JAHRESWECHSEL
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